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Bildungsverein der Landwirtschaft Brandenburg (BVLB) e. V., Meike Mieke 

Dorfstraße 1, Haus 3 | 14513 Teltow OT Ruhlsdorf | Tel.: 03328 319 202 | mieke@lbv-brandenburg.de 

Einladung zum Fachgespräch 

ANFORDERUNGEN DER NEUEN DÜNGEVERORDNUNG 

Freitag, 12. Februar 2021, 10.00 bis 12.30 Uhr 

Anmeldung 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 

11.02.2021 verbindlich per E-Mail an: 

veranstaltungen@lbv-brandenburg.de 

Sie erhalten anschließend die Einwahldaten zur 

online-Konferenz. 
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PROGRAMM 
10.00 Uhr 

Mit Ackerland im Roten Gebiet –  

ein Bericht von vor Ort 

Uve Gliemann  

Agrargenossenschaft Mühlberg e.G. und Vorstands-

mitglied des Kreisbauernverbands Elbe-Elster e.V. 

10.20 Uhr  

Umsetzung der DüV 2020 und Auswei-

sung der Nitratkulisse in Brandenburg  

− Änderungen der DüV 2020 und die neue 

Brandenburgische Düngeverordnung 

Frau Petra Bodenstein, MLUK 

− Immissionsbasierte Abgrenzung der  

Nitratkulisse 

Frau Dr. Anja Stang, LfU 

− Emissionsbasierte Abgrenzung der Nit-

ratkulisse und Umsetzung der Anforde-

rungen in den mit Nitrat belasteten Ge-

bieten 
Frau Dorothea Kahl, LELF 

11.20 Uhr 

Handlungsmöglichkeiten in Roten Gebie-

ten 

Heiko Terno, LBV-Vizepräsident  

11.20 Uhr 

Diskussion: Wie können Brandenburgs 

Landwirte die Nitratkulisse managen? 

✓ Henrik Wendorff, LBV Präsident 
✓ Petra Bodenstein, MLUK 
✓ Dorothea Kahl, LELF  

12.20 Uhr Fazit und Ausblick 

Moderation: Fabian Blöchl, LBV e.V. 

GUTE GRÜNDE FÜR DIE ZUSCHALTUNG 
Das Land Brandenburg hat in seiner neuen Nitrat-

kulisse 22.822 Hektar Gesamtfläche als so ge-

nannte „Rote Gebiete“ mit zu hohen Nitratwerten 

ausgewiesen. Ackerland ist von der Ausweisung am 

stärksten betroffen. Ca. 284 Betriebe wirtschaften 

in dieser Kulisse. Mit der neuen Düngeverordnung 

2020 gelten seit dem 1.1.2021 neue rechtliche An-

forderungen, die die Betriebe auf Nutzflächen, die 

sich in Roten Gebieten befinden, umsetzen müs-

sen. Das stellt sie vor immense Herausforderun-

gen. 

Landwirt Uve Gliemann, Ackerbauer aus Mühlberg, 

berichtet über seinen Fall aus Elbe-Elster. Er stellt 

die Frage: „Wie geht es weiter nach der Auswei-

sung? Welche Handlungsspielräume gibt es?“  

Die Vertreterinnen von MLUK, LfU und LELF erläu-

tern die Maßgaben des Gewässerschutzes und die 

darauf abzielenden Maßnahmen in der Düngever-

ordnung 2020. 

Im Anschluss diskutieren die Vertreterinnen und 

Vertreter des Berufsstandes, der Verwaltung und 

betroffene Landwirte die Frage „Wie gelingt das 

Umschalten von Rot auf Grün? Wie können Bran-

denburgs Landwirte die Nitratkulisse managen?“ 

Landwirtinnen und Landwirte sind ausdrücklich ein-

geladen an der Diskussion teilzunehmen.  
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